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8. Elternbrief (Schuljahr 2019/2020) 
 
 

 
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 

 
Im Juli 2020 werde ich mein 32. Dienstjahr beendet haben. Rechne ich meine eigene Schulzeit hinzu, 
komme ich insgesamt auf 45 Schuljahre, in denen ich schon vieles erlebt habe. Aber das, was wir in 
den letzten Wochen mitmachen mussten und auch weiterhin erleben werden, ist selbst für mich 
Neuland. Einzelne Tage schulfrei wegen Sturms oder – im letzten Schuljahr – in bestimmten Gebieten 
wegen heftiger Schnellfälle waren seltene Ausnahmen. Vier Wochen komplette Schulschließung und 
noch ungewiss viele Wochen Teilschließung wegen einer Pandemie – das hätte ich mir niemals 
vorstellen können! 
Wir Lehrkräfte wurden – wie Sie als Eltern oder unsere Schüler*innen – „ins kalte Wasser geworfen“. 
Niemand von uns war darauf vorbereitet und konnte sich im Vorfeld darauf einstellen. Trotzdem 
glaube ich, dass wir gemeinsam diese Zeit bisher gut gemeistert haben. 
 
Ich danke Ihnen ganz herzlich für Ihre Unterstützung und Ihre Geduld sowie für kritische und hilfreiche 
Rückmeldungen, aus denen wir lernen konnten. Für uns war es besonders schwierig, den 
unterschiedlichen technischen Ausstattungen, die Sie zu Hause haben, gerecht zu werden. Vom 
neuesten technischen Equipment bis hin zu „Wir haben nur ein Smartphone (ohne Drucker)“ war alles 
vertreten. So bleib nichts anderes übrig, als uns – wie üblich – am schwächsten Glied zu orientieren, 
um niemanden auszugrenzen. Daher bitte ich um Verständnis, dass Videokonferenzen oder Unterricht 
per Skype nur möglich waren und sind, wenn alle Schüler*innen einer Klasse damit arbeiten konnten 
bzw. können. 
 
Aber ganz besonders danke ich Ihnen für viele wertschätzende Rückmeldungen, die unseren 
Lehrkräften sehr gutgetan haben, insbesondere nach manchmal harscher Kritik. Wir alle mussten 
lernen, mit der Situation umzugehen – und wir haben gelernt, was gut war und was man besser 
machen kann.  
 
Ich hätte mir niemals träumen lassen, dass so etwas passieren könnte. Das Wichtigste jedoch ist, 
dass durch diese Maßnahmen die Ausbreitung von COVID19 so verlangsamt wurde, dass uns 
Verhältnisse wie in anderen Ländern erspart wurden. Hoffen wir, dass das so bleibt und Ärzten 
Dilemmata, entscheiden zu müssen, wer behandelt werden darf und wem die Behandlung versagt 
werden muss, erspart bleiben. Ich möchte mir nicht vorstellen, wie es den Menschen geht, die 
Entscheidungen über Leben und Tod treffen müssen oder die wissen, dass ihnen die Behandlung 
zugunsten eines anderen Menschen verwehrt wird.. 
Trotzdem bleiben wir weiter vorsichtig und halten die Maßnahmen ein. Danke für Ihr Verständnis. 
 
Die ersten Tage nach Wiederbeginn des Unterrichts werden in erster Linie der Wiederholung und 
Vertiefung des Unterrichtsstoffes dienen, der in der Zeit der Schulschließung von den Schüler*innen 
erarbeitet und geübt wurde. 

 
Aber wie geht es überhaupt weiter? 
 
Vielleicht haben Sie gestern ebenfalls die Pressekonferenz verfolgt. Sie können sich aber auch über 
alle wichtigen Aspekte, die Schule betreffend, auf der Seite  
https://www.km.bayern.de/allgemein/meldung/6945/faq-zum-unterrichtsbetrieb-an-bayerns-
schulen.html 
nachlesen. 
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Ab dem 27. April findet Unterricht nur für die Abschlussklassen statt. Für die anderen Klassen ist 
weiterhin "Lernen zuhause" angesagt. Wir werden daher wie in den drei Wochen vor den Osterferien 
weitermachen. Das bedeutet, dass Ihr Sohn / Ihre Tochter stundenplanmäßig für jeden Tag mit 
Materialien versorgt wird, die er / sie zuhause selbstständig erledigen sollte. Bitte sorgen Sie für einen 
strukturierten Tagesablauf mit Zeit für die Aufgaben und dafür, dass Ihr Kind diese erhält. Sie müssen 
jedoch nicht als Hilfslehrkraft agieren. Sehen Sie dies auch als Chance, dass Ihr Sohn / Ihre Tochter 
lernen kann, mehr Eigenverantwortung zu übernehmen. 
 
Noch eine ganz wichtige Sache, die anscheinend nicht klar war / ist: Alle Lehrkräfte stehen als 
Ansprechpartner für Ihr Kind zur Verfügung, Am sichersten ist es, die jeweilige Kollegin oder den 
Kollegen per Mail anzuschreiben und Fragen zu stellen oder eine Bitte um Rückruf (mit Angabe der 
Telefonnummer) zu senden. Die Lehrkräfte werden Sie dann zurückrufen.  
 
Frau Ranner als Schulpsychologin, Frau Lutzenberger als Beratungslehrkraft und mich können Sie 
ebenfalls so erreichen. Auch wenn Frau Lutzenberger und ich ab Montag zu den gewohnten 
Bürozeiten bis ca. 16:00 h in der Schule sind, bitte ich Sie, auf Anrufe zu verzichten und uns per Mail 
zu kontaktieren. Wir rufen garantiert am gleichen Tag, aber nicht unbedingt sofort zurück. Auf uns 
werden nächste Woche viele organisatorische Aufgaben zukommen, an denen wir konzentriert und 
ohne ständige Unterbrechung arbeiten können müssen. Frau Maier und Frau Wilhelm werden Sie 
nicht durchstellen, sondern ggf. ebenfalls nur Ihre Nummer für einen Rückruf aufschreiben. 
 
Für den Unterricht der 10. Klassen wird es erhebliche Sonderregelungen geben. Dazu und zu vielen 
anderen Punkten wird nächste Woche ein Schreiben des Kultusministeriums erscheinen. In diesem 
werden sicherlich auch Informationen zur Abschlussprüfung stehen. Ich gehe nicht davon aus, dass 
nächste Woche die mündlichen Abschlussprüfungen im Fach Englisch wie geplant am Montag und 
Dienstag stattfinden können. Wir werden Sie möglichst zeitnah informieren, bitte Sie aber, uns auch 
die entsprechende Zeit zum Planen zu geben. Es hat keinen Sinn, hier Schnellschüsse abzuliefern. 
Bitte verzichten Sie auf Nachfragen. Danke.  
 
Wichtig: Notfallbetreuung 
Ich bitte Sie, falls Ihr Kind in der 5. oder 6. Klasse ist und Sie zur Gruppe der Eltern gehören, die ihr 
Kind betreuen lassen darf, sich bis spätestens Sonntag, 19. April 2020, um 16:00 h per Mail an 
a.schalk@rs-odelzhausen.de bei mir zu melden. Zusätzlich brauche ich die Information, ob Sie die 
Betreuung bis 15:30 h brauchen. Bitte geben Sie dann Ihrem Kind das ausgefüllte Formular mit, das 
Sie mit diesem Elternbrief erhalten. Herzlichen Dank. 
 
Sie können sich darauf verlassen, dass Sie zeitnah immer mit den aktuellen Informationen versorgt 
werden. Bitte haben Sie Geduld und bleiben Sie ruhig. In den Ministerien wird mit Nachdruck an fairen 
Lösungen gearbeitet, so dass die Kinder nicht benachteiligt werden. Glaubt man den ständigen 
Meldungen in den Medien, wird sich vieles ändern, um alle mitkommen zu lassen. Spekulationen 
bringen nichts, und ich habe auch keine Kristallkugel, um in die Zukunft blicken zu können. Haben Sie 
Vertrauen zu den Entscheidungsträgern und vor allem auch zu uns.  
 
Noch zwei Informationen für die 5.  Bzw. die 5. Bis 7. Klassen: 

- 5. Klasse: im Laufe der nächsten Woche erhalten Sie einen Elternbrief und ein Formular, mit 
dem Sie die Rückerstattung der Gelder für Wartaweil beantragen können. 

- 5. bis 7. Klasse: die Planungen für das nächste Schuljahr müssen trotz Schulschließung 
erfolgen. Sie bekommen deshalb einen Elternbrief zur Anmeldung bei der oGS. 

 
 
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis. 
Bitte bleiben Sie gesund und optimistisch. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Anette Schalk 
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